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Vierteljchrlicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.

Poſt Anſtalten überall nur
228 Sgr.

W b d v

J a
5 ee e 4 x ce uceegee v4 7 2 Te Bee S te n 8u S mee rv e J e e WSan S4 r W7 2 v v m e cS e

für Stadt

Jn der Expedition des Couriers.

Inſerate für den Courier werden an
2 genommen Jn Leipzig in der1 C t Buchhandlung von H. Kirchner,

O Umniverſitätsſtraße, Gewandhaus Ro. 4.
Jn Magdeburg in der Creutz-
ſchen Buchbandlung, Breite

weg No. 156.,

Zeitung
und Land.

Unter Verantworklichkeit der Verlags- Expedition
mitherausgegeben von Dr. Schadeberg.

Die für den Tourier beſtimmten Mittheilungen Sendungen e. bittet man, wie bisher, an die Expedition des Couriers
(bei Schwetſchke) zu richten.

No. 269. Dienstag den Nopember
m h

Beutſchland.
Berlin, d. 4. Nov. Se. Maj. der König haben geruht:

Den an die General- Kommiſſion zu Stendal verſetzten bisheri-
gen Kammergerichts-Aſſeſſor Möſer zu Prenzlau zum Regie-
rungsrath zu ernennen.

Se. Excellenz der Geheime Staats und Miniſter des
Innern, Graf von Arnim, iſt nach Schleſien und der königl.
neapolitaniſche Kammerjunker, Herzog von Gallo, nach
Paris von hier abgereiſt.

Berlin, d. 2. Nov. Das heutige Militair Wochenblatt
meldet folgende Ernennungen: Freiherr von Reitzenſtein,
General- Major und Chef vom Generalſtabe des ten Armee-
Korps, zum Kommandeur der 16ten LandwehrBrigade; von
Möllendorff, Oberſt und Kommandeur des 2ten Garde-
Regiments zu Fuß, zum Kommandeur der 2ten GardeJnfan-
terie-Brigade; von Bursky, Oberſt und Kommandeur des
18ten Jnfanterie-Regiments, zum Kommandeur der Lten Jn-
fanterie-Brigade; von Stöſſer, Oberſt und Kommandeur
des 22ſten JnfanterteRegiments, zum Kommandeur der ten
Landwehr- Brigade; von Heiſter, Oberſt und Kommandeur
des 5ten Küüraſſier-Regiments, zum Kommandeur der 10ten
Kavallerie-Brigade; Graf Monts, Oberſt Lieutenant vom
Kaiſer Alexander Grenadier-Regiment, zum interimiſtiſchen
Kommandeur des 22ſten, von Woyna, Oberſt- Lieutenant
vom 10ten, zum interimiſtiſchen Kommandeur des 18ten, und
Spillner, Oberſt Lieutenant vom 28ſten, zum interimiſti-
ſchen Kommandeur des 29ſten Jnfanterie-Regiments; Papin,
Hauptmann vom 38ſten Jnfanterie-Regiment, zum Major und
Kommandeur des Z3ten Bataillons 30ſten LandwehrRegiments,
und die Hauptleute vom 39ſten Jnfanterie-Regiment, Anker
und Scheringer, zu Majors. von Schluſſer, Oberſt-
Lieutenant und Chef vom Generalſtab des ſten Armee-Korps,
wurde in dieſer Eigenſchaft zum 4ten Armee -Korps, und Zie
rold, Hauptmann vom 3äſten Jnfanterie-Regiment, als
Major ins 28ſte Jnfanterie- Regiment verſetzt; endlich von
Knobelsdorff, General Major und Kommandeur der 2ten

Garde Jnfanterie Brigade, auf ein Jahr mit ganzem Gehalt
zur Dispoſition geſtellt.

Berlin, d. 23. Octbr. Jn Gemäßheit der Allerhochſten
Kabinets- Ordre vom 10. November 1823, betreffend die Ver
nichtung der von der Königlichen Haupt- Verwaltung der Staats
ſchulden aus den von ihr adminiſtrirten Tilgungs- Fonds ein
gelöſten und im Depoſitorium des Königlichen Kammergerichts
niedergelegten Staatsſchuld Dokumente, ſind die in den Jah
ren 1838 bis incl. 1842 auf jene Weiſe eingeloöſten und in den
Bekanntmachungen der Königlichen Haupt Verwaltung der
Staatsſchulden vom 1. Octbr. 1839, 1. Septbr. 1840, 1. Octb.
1841, 25. Mai 1842 und 2. Juni 1843 verzeichneten Doku-
mente am 21. Juni d. J. aus dem Depoſitorium des Königlichen
Kammergerichts herausgenommen und in ihrem Geſammt-
betrage von

Thlr. Sgr. Pf.
49,626 Stuck über 12,919,888 13 1

der unterzeichneten Jm-
mediat- Kommiſſion uber-
geben worden. Hierunter
beſinden ſich jedoch 199
auf beſtimmte Jnha-
ber lautende provinzielle
Staatsſchuld-Dokumen-
te, welche nach Maßgabe
der Allerhochſt. Kabinets-
Ordre vom 5. Novb. 1839
von der Vernichtung zur
Zeit ausgeſchloſſen blei
ben, und an das Königl.
Kammergericht zur ferne-
ren Aſſervation zuruckge-
geben werden muſſen.

Die ſonach verbleibenden 49,427 Stuck über 12,442,979 4 4
ſind im Beiſein der betr. Kommiſſion, nachdem dieſelbe ſich die
Ueberzeugung von der Richtigkeit der Stuckzahl und des Geld-

etrages, ſo wie von ihrer Uebereinſtimmung mit den über die

476,904 8 9



Niederlegung bei dem Königlichen Kammergerichte erlaſſenen
oben angefuhrten Bekanntmachungen, verſchafft hatten, in dem
Verbrennungslokale der Königlichen Haupt Verwaltung der
Staatsſchulden heute durch Feuer vernichtet worden.

Thlr. Sgr. Pf.
Nach den Bekanntmachungen vom 16.

Dezember 1824, 27. Mai 1829, 15. Octbr.
1834 und 14. Mai 1840 waren bis dahin
Staatsſchulden-Dokumente uber 58,228,303 2 7
vernichtet.

Es ſind demnach von den bei dem Ko
niglichen Kammergerichte bis einſchließlich
1842 deponirt geweſenen StaatsſchuldDo-

kumenten überhaupt. 70,671,282 6 11
durch Feuer vernichtet worden, und bleiben
noch aſſervirt:
a. Die in Gemaßheit des Allerhochſten Be

fehls vom 9. Dezember 1828 zur Zeit von
der Vernichtung ausgeſchloſſenen provin-
ziellen Staats-SchuldDokumente uber

Thlr. Sgr. Pf.
1,038,541 17 1

b. Die gerichtlichen Er
kenntniſſe uüber mortiſi
zirte kurmark. ſtandi
ſche Obligationen uüber

c. Die in Folge der Aller-
höchſten KabinetsOr-
dre vom 5. Novb. 1839
von der Vernichtung
zur Zeit ausgeſchloſ-
ſenen provinziellen
Staats-SchuldDoku-
mente 939,044 23 9

420

1,978,006 10 10

wodurch die Summe der bis d d
dem Königlichen Kammergerichte deponirt
geweſenen Dokumente mit 72,649,288 17 9
nachgewieſen wird.

Mit der Abtakelung der Korvette „die Amazone“ iſt am 27.
Octbr. zu Dan zig, wo dieſelbe uberwintern wird, begonnen
worden. Das Schiff hat ſich bei einem heftigen Sturme im
atlantiſchen Meer als höchſt tuchtig bewährt. Die Zuſchif
fungen von Kartoffeln Weißkohl, Brucken, Zwiebeln c. aus
Lubeck und Stettin haben die unerſchwingbaren Preiſe dieſer
Lebens Artikel bedeutend herabgedrückt, ſo daß man jetzt nur
16 Sgr. pr. Scheffel Kartoffeln zahlt.

Schweiz.
Von der Reuß, d. 25. Oct. Ueber die geſtern ausge

ſprochene Berufung der Jeſuiten iſt noch Folgendes nachzutra-
gen. Die Jeſuiten verpflichten ſich folgende Lehrkurſe zu hal-
ten: Encyklopädie und Dogmatik, hebräiſche Sprache, Her-
meneutik und Exegeſe, Kirchengeſchichte und Kirchenrecht, Mo-
ral, Paſtoral und Pädagogik. Dieſe Wiſſenſchaften ſollen in
drei Jahreskurſen theils in lateiniſcher, theils in deutſcher
Sprache vorgetragen werden. Fur die Schüler der Theologie
müſſen regelmäßige Wiederholungen und Akademien eingeführt
werden in welchen ſie ſich mit wiſſenſchaftlichen Unterſuchun
gen zu beſchaftigen haben. Ueber die Lehrbucher der Theologie
wird ſich die Geſellſchaft Jeſu mit dem Biſchof durch Vermitt-
lung des Erziehungsrathes ins Einverſtändniß ſetzen. Oer Staat
geſtattet den Jeſuiten nach ihren von der Kirche genehmigten
Ordensregeln zu leben, dagegen unterwerfen ſich die Jeſuiten

gleich allen andern Welt und OrdensGeiſtlichen ſämmtlichen
Beſtimmungen der Verfaſſung und ſämmtlichen Staatsgeſetzen.
Dieſes ſind die vorzuglichern Beſtimmungen des zwiſchen dem
Staat und der Geſellſchaft Jeſu geſchloſſenen Vertrags, welchem
bereits der Biſchof von Baſel ſeine Ratifikation ertheilt hat.
Kraft der Verfaſſung muß dieſe Schlußnahme des Großraths
nun noch dem Veto des Volks unterlegt werden. Das heißt:
50 Tage lang nach erfolgter Veroffentlichung haben die Ge
meinden das Recht, gegen dieſen Erlaß das Veto einzulegen
hat ſich nach Verlauf dieſer Friſt nicht die Mehrheit der Kan-
tonsburger gegen das Geſetz erklärt, ſo tritt daſſelbe ſofort in
verfaſſungsmäßige Rechtskraft. Zweifelsohne wird eine be-
deutende Zahl Bürger das Veto gegen die Jeſuitenberufung
einlegen; allein da andrerſeits die entſchiedene Mehrheit des
Volks fur die Jeſuiten iſt wozu die Exzeſſe des Radikalismus
nicht wenig beigetragen und da laut geſetzlicher Beſtim
mung alle Abweſenden fur annehmend bei der Abſtimmung ge
rechnet werden, ſo iſt die definitive Zuſtimmung des Volkes
außer Zweifel.

Frankreich.
Paris, d. 30. Oct.

nien zufolge waren alle Geruchte von dort ausgebrochenen
Unruhen ohne Grund. Was der „National“ von den Be-
dingungen ausgeſprengt hat unter welchen der Papſt die von
der Königin Chriſtine nachgeſuchte Bulle bewilligt habe, wird
von den „Debats“ als erfunden erklärt. Der Prinz von Aſtu-
rien ſoll keine Ausſicht haben auf die Hand der Königin Jſa-
belle. Man will wiſſen, der Kongreß werde ihn durch einen
beſonderen Artikel der neuen Konſtitution von der Bewerbung
um die junge Königin ausſchließen.

Herr Guizot iſt ſo weit hergeſtellt, daß er geſtern ei-
nem großen Banquet zu St. Cloud beiwohnen konnte.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 28. Oct. Der Prunkzug der Königin Vik-

toria in die City zur Eröffnung der neuen Borſe iſt, beguün-
ſtigt vom herrlichſten Wetter, bei einem unermeßlichen Volks-

zulauf und unter den lauteſten Freude- und Beifallszeichen
der begeiſterten Menge vor ſich gegangen. Die Ceremonie
fand zwiſchen 11 und 3 Uhr ſtatt, ohne daß dabei, trotz dem
ungeheuren Zudrängen, irgend ein Unfall zu beklagen ge-
r wäre. Die Königin war um 4 Uhr in Windſoreagſtle
zuruck.

Aus Dublin meldet man, daß mehrere einflußreiche
Mitglieder der foöderaliſtiſchen Partei in einer der Städte des
noördlichen Jrlands dieſer Tage zuſammenkommen werden, um
eine Darlegung ihrer Prinzipien vorzubereiten. Die Herren
Crawford und Gray gehören zu denſelben. Man iſt ſehr ge-
ſpannt auf dieſe öffentliche Erklärung, indeſſen glaubt man
dennoch nicht, daß dieſelben etwas Anderes enthalten werden,
als die Annahme des Prinzips einer Lokal -Legislatur, die nur
mit Gegenſtänden von rein lokalen Intereſſen ſich befaſſen ſollte.

Spanien.
Madrid, d. 24. Oct. Die Diligence von Valencka

nach Madrid iſt unterwegs von Räubern angehalten worden;
der Direktor des Schatzes, Herr Ferraz, der ſich mit ſeiner
Familie in dem Wagen befand, ſoll nur durch ein Wunder
dem Tod entgangen ſein.

Den neuſten Berichten aus Spa-
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Getreidepreiſe.
(NPach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.)

Magdeburg den 2. Nov. (Nach Wiſpeln.) ar r
Welzen 35 40 Gerſte 28 32Roggen 31 33 Hafer 14 17

Waſſerſtand der Elbe bel Magdeburg.
12 Zoll unter 0.am 3. Nov

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 3. bis 4. Nov.

Se. Durchl. der Fürſt v.
Hr. Domherr v. Lowzow a. Schwerin.

Die Hrrn. Kaufl. Ebbinghaus a. Jſerlohn,
Keſſel a. Wachenheim Gravenhorſt a. Braunſchweig Heidenreich a.

Hr. Stadtrath Eſchen u. Hr. Syndikus Teußen a. Olden-

Jm Kronprinzen
Warſchau.
ſender Roulin a. Lyvon.

Leipzig.
burg. Hr. OAmtm. Fritz a. Magdeburg.

Stadt Zürch:
Partik. Schulz a. Leipzig.

Die Hrry. Kaufl. Roſenbaum a. Glauchau, Schiel a.
Frankfurt, Schoch u. Hörry a. Magdeburg Neander a. Berlin. Hr.

Goldnen Ring

Berlin.

mann a. Berlin.
Stadt Hamburg

Aachen.

Wladomir m. Gef. a. dnen KugelHr. Handl.Rei er

Häßler.

a. Brehna.

Berger a. Querfurt.

Schwarzen Bär: Hr. Fabrik. Hollberg a. Wellen.
Hr. Kaufm. Schreiber a. Dresden.
Hr. Dr. med. Meier a. Berlin.

Hildebrand a. Danzig, Schäfer a. Berlin.

Hr. Uhrenfabr. Rundel a. Fürthwangen.
Jnſp. Herbigh a. Graudenz.

Zur Eiſenbahn Hr. Kammerhexr v. Burkersroda m. Gem. a. Burg
Hr. Advocat Meinecke m. Fam. a. Braunſchweig

rector Küſtner m. Sohn a. Bres!au.
Sohn a. Gleina. Die Hrrn. Kaufl. Simſon a. Heiligenſtadt, Häckler

Engliſcher Hof: Hr. Hotellier Schmelzer a. Berlin.
Die Hrrn. Kammermuſ. Roſe a. Teklenburg, Becher

Die Hrrn. Kaufl. Zülz a. Arnheim, Wolwich a. Frank-
Hr. Mechanikus Theilius a. Erbach.

Goldnen Löwen Die Hrrn. Kaufl. Sänger a. Magdeburg, Wollmer
a. Nordhauſen, Langrock a. Leiozig, Richter a. Hannover. Hr. Oekon.

Hr. Faktor Reiche u. Hr. Partik. Wielack a.

Hr. Stud. Bach

Die Hrrn. Kauflk.
Hr. Partik. Breblinger a.

Hr. Gutsbeſ. Ebert a. Braunſchweig

Die Hrrn. Kaufl. Gazet a. Calmar, Krauſe a. Wak-
Hr. Oekon.

Hr. Di-
Hr. Gutsbeſ. v. Milledorf m.

Heute, Dienstag den 5. d. M.,
Abends 6 Uhr,

Verſammlung der

Singakademieim Saale des Kronprinzen.

v r sBekanntmachungen.
Die unter der Leitung der Unterzeichne-

ten ſtattgefundene Verlooſung der, durch
den verehrlichen Frauen Verein hieſiger
Stadt eingelieferten Gegenſtäande zum Be-
ſten der Ueberſchwemmten in Oſt-
und Weſtpreußen hat durch den Abſatz
von 1072 Looſen einen Rein- Ertrag gege-
ben von 178 Thlr. 20 Sgr.

Die dabei ſtattgehabten 182 Gewinne
fielen auf folgende Loos-Nummern, als:
7. 20. 37. 43. 46. 49. 52. 53. 62. 69.
71. 76. 78. 79. 84. 88. 92. 96. 98. 104.
118. 120. 126. 129. 134. 136. 152. 154.
155. 156. 158. 162. 174. 177. 180. 187.
192. 193. 199. 200. 206. 213. 223. 226.
227. 230. 240. 246. 264. 268. 269. 279.
287. 288. 289. 290. 293. 305. 311. 314.
327. 335. 337. 350. 363. 368.
404. 495. 408. 411. 415. 428.
444. 445. 449. 451. 453. 454. 457. 461.
483. 486. 489. 492. 495. 496. 497. 499.
501. 506. 514. 515. 524. 541. 542. 545.
546. 547. 561. 565. 583. 584. 589.
598. 603. 604. 611. 614. 626. 636. 638.

652. 653. 667. 669. 670. 681. 685.

749.

433. 435

750. 751. 756. 757. 783. 785. 786.
787. 788. 791. 794. 801. 802. 805. 807.
810. 819. 820. 825. 837. 850. 855. 857.
864.
898. 924. 939. 950. 970. 988. 995. 997.
1000. 1012. 1013. 1016. 1045. 1049.
1071. 1081. 1090. 1099.
Die gewonnenen Gegenſtände können
im Laufe dieſer Woche täglich in den Stun-
den von 10 bis 1 Uhr Morgens in der

376. 380.

Behauſung der Frau Land und Stadtge-
richtsDirectorin von Koenen Kleine
Klausſtraße Nr. 922 b.) gegen Ablieferung
der Looſe in Empfang genommen werden.

Halle, den 4. Nov. 1844.
Kilger,

Stadtrath,
als MagiſtratsDeputirter.

Fur den verehrlichen Frauenverein:
gez. Dr. Dorow,

Königl. Hofrath.

Kunſtanzeige.
Der Oboevirtuoſe Herr L. Kruger,

welchem ein uüberaus ehrenvoller Kunſtler-
ruf vorangeht, beabſichtigt am nachſten Mitt-
woch im hieſigen Schauſpielhauſe ein gro-
ßes Concert zu geben. Der ſchooöne klare
Ton ſeines neuerfundenen Jnſtruments (der
MetallOboe), die Ueberwindung der Schwie-
rigkeiten, welche daſſelbe fur den Kuünſtler
darbietet, endlich auch der Reiz der Neu-
heit, laſſen mit Beſtimmtheit auf eine ſehr
genußreiche Unterhaltung rechnen. Hr. Kru-
ger, welcher auch perſönlich die regſte Theil-
nahme verdient, gab bereits an vielen gro
ßern Orten, namentlich auch ſolchen, wo

695. 703. 705. 723. 725. 732. 739.

an die Leiſtungen von Virtuoſen ein ſtren-
ger Maßſtab gelegt wird, wie in Berlin,
Braunſchweig Hanover, Warſchau 2c., Con-

592. certe mit dem entſchiedenſten Beifall, wie
Einſender dieſes theils aus eigner Ueber
zeugung, theils nach vorliegenden Zeitungs-
berichten und eigenhaändigen Briefen aner-
kannter Muſiker, eines Möoöſer, Meth-
feſſel c. verſichern kann; es läßt ſich da-

her vorausſetzen, daß auch die muſiklieben-
837. 820. 881. 885. 888. 891. 897. den, kunſtſinnigen Bewohner Halles dieſe

Gelegenheit, ſich einen intereſſanten Kunſt-
genuß zu verſchaffen, benutzen und dem
Kuünſtler ihre Anerkennung nicht verſagen

werden. Die rühmlichſt anzuerkennende,
bereitwillige Unterſtuützung von Seiten der
hieſigen Künſtler wird den zu erwartenden

Genuß um ſo mehr erhöhen als wir da
durch die ſo ſelten gebotene Gelegenheit be
kommen, mehrere derſelben in Solopartieen
zu hoören.

Pianofortes von ſchönem Ton, gut
und dauerhaft gearbeitet, Guitarren,
Violinen, Violinbogen zu billigen
Preiſen, empfiehlt Fr. Aſchenbach,

daärkerſtraße Nr. 408.

Ein noch ganz guter Kanonofen mit
Rööhren und Aſchenkaſten, ein kleiner dergl.
eiſerner Cirkulir- Aufſatz und 2 gute alte
Ofenkaſten, wovon eines ein Halsofen iſt,
ſind zu verkaufen Glaucha Nr. 2014 an
der Kirche. N. L. Le Slerc,

Mauermeiſter.

Friſchen Kalk
beim Mauermeiſter Lange.

Allen unſern Freunden und Bekannten
ſagen wir bei unſerer Abreiſe nach Berlin
ein herzliches Lebewohl.

Halle, den 3. Nov. 1844.
L. A. Lazarus

und Frau.

Fur die gutige mir wohlthuende Unter
ſtutzung, womit mich Se. Hochwohlgeboren
Hr. Premier- Lieutenant v. Witzleben,
Hr. Feldwebel Platz, ſowie die in Cor-
betha verſammelt geweſenen Kameraden des
32. Landw. Regiments 3. Kompagnie erfreut
haben, ſage ich hiermit meinen innigſten
Dank.

Der Wehrmann Rawitzki
in Paſſendorf.

Jn der Baumſchule zu Seeben ſind
wegen Raäumung einiger Quartiere, junge
Obſtbaume ſehr billig zu verkaufen.

Der Gärtner Haſſe.



Concert- Anzeige.
Mittwoch den 6. Nov. Abends 7 Uhr:

Großes
Vocal- u. Jnſtrumental-

Concert
im hieſigen Schauſpielhauſe unter gefalliger
Mitwirkung des verehrl. Stadtmuſikchors
und einiger geehrteſten Dilettanten, gegeben
von Louis Kruger auf einem neuerfun-
denen, mit 39 Klappen verſehenen Blas-
inſtrument,

Metall-Obve
(Geſchenk Sr. Maj. des Königs v. Preußen).

Preiſe der Plaätze:
Große und kleine Mittelloge 15 Sgr., Par-
quet und ParterreLoge 12 Sgr. Sei-
tenLoge 1ſten Ranges 10 Sgr., Parterre
71 Sgr. Loge 2ten Ranges 5 Sgr.,
Gallerie 3 Syr. Billets zum Abonnements-
preis ſind zu haben beim Kaufmann Hrn.
Kitzing in der Ermeler'ſchen Tabackshand-
lung, ſowie in meiner Wohnung, Stadt
Hamburg bei Hrn. Alicke; große und kleine
Mitteloge 12 Sgr. Parquet und Par-
terre-Loge 40 Sgr. SeitenLoge 1. Ranges
7 Sgr. Billets fur Studirende bei Hrn.
Kitzing, Halloria und Gaſthof zur Stadt
Hamburg. Louis Krüger.
Heute Dienstag, ſowie alle
darauf folgende Diens-
tage, Concert im Saale
zur Weintraube, gegeben
von ſämmtlichen Mitglie-
dern des hieſigen Stadt-
muſikchors. Anfang halb
4 Uhr. Um zahlreichen
Beſuch bittet Ed. Heiſe.

!J„;.7J.

Waaren- Verkauf.
Einige 80 Stück abgepaßte wollene

Mäntel, welche früher 9 Thlr koſteten,
werden jetzt das Stuck zu 3 Thlr. ver-
kauft bei H. Ernsthal.

Holz- Auction.
Montag den 18. Nov. Vormittags 10

Uhr ſollen im Domnitzer Holze eine Quan-
tität ſtarke Eichen meiſtbietend auf dem
Stamme verkauft werden.

Ein mit guten Zeugniſſen verſehener
Hofemeiſter findet zu Weihnachten auf dem
Domnitzer Hofe einen Dienſt.

4

Empfehlung
Vorzuglich geſchliffene Augengläſer gus der beſten Glasmaſſe, ſowie aus Kryſtall,

in Faſſungen von Silber

von VBrillen.
Neuſilter, Stahl, Schildpat und Horn, werden, wie

ſchon laängſt vekannt, von dem Unterzeichneten durch bekannte und anerkannte hinrei-
chende Kenntniſſe ſorgfältig und ganz genau fur jedes Auge gegeben.

Firma:
Halle, Rother Thurm-Anbau.

G. Vaceani.
Franz Vaccani,

Die erſten diesjährigen Rügentval-
der Gänſebrüſte, den erſten neuen
ruſſiſchen Caviar, Brataal, Roll-
aal, mar. Aal, große Bratheringe,
ſehr ſchöne Neunaugen, große Aal-
bricken, Frankfurter Röſtwürſt-
chen und neue Zellernüſſe bei

G. Goldſchmidt.

kleider zu 3 Thlr. feine und ordinaire
Tuche, achte Sammetweſten à I Thlr.,
ſchwerſte turkiſche Atlas- Weſten à 25
Sgr. S breiten Bettdrell à Elle 6 Sgr.,
dauerhafte Herren -Schlafrocke von 21
bis 6 Thlr., ſowie noch einige Pracht-
ſtubenteppiche und mehrere andere Ar-
tikel werden am billigſten verkauft bei

H. Ernsthal.

Pferde- und Wagen-
Auction.

Donnerstag den 7. d. M. fruüh um 10
Uhr ſollen im Gaſthofe zur Weintraube
hier auf dem Neumarkt 18 Stuck ganz
gute Reit-, eingefahrne Kutſch und Ak-
kerpferde, ein in vier C- Federn hängender,
ſehr feſt gebauter Stadt und Reiſewagen
(Coupé), ein einſpaäänniger Korbwagen,
ein dergleichen Leiterwagen, Sattel, Sie-
len- und Kutſchgeſchirr u. a. m. oöffentlich

ter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen verkauft werden.

Halle, den 1. Nov. 1844.
J. H. Brandt,
Auct.-Commiſſar.

W mmEin in gutem baulichen Stande befind-
liches Gebaude, enthaltend 5 Stuben, 5
Kammern, Kuüchen, Laden, worin ſeit Jah-
rin ein frequentes Geſchaft betrieben iſt,
Schloſſerwerkſtatt, doppelten Böden, Brun-
nenwaſſer, Hofraum und Torfplatz ſoll ver-
kauft werden. Alles Nahere ſagt der Mauer-
meiſter Lange.

Einen Lehrling von guter Erziehung
ſucht W. Schmidt, Klempnermeiſter.
Altes Zinn zum höchſten Preiſe kauft
W. Schmidt,

Die feinſten wollnen Buckskin-Bein-

meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung un-

Mit Hulfe meines ſeit 4 jahriger Ab
weſenheit zuruckgekehrten Sohnes bin ich in
den Stand geſetzt alle nur möglichen Da
men Beſätze auf Mäntel und Kleider von
Chenillen und Gimpfen, dergleichen Man
tel- und Leibſchnuren mit Quaſten, Fran-
zen, Tiſchdecken, Kutſch- und Gardinen-
Quaſten, feine Damen Knöpfe, Einſatz
und alle Arten Cordl und Schnuren, Haar
Arbeiten, ſo auch alle Arten Beſatze auf
Herren Röcke, uüberſponnenen Knopfen u.
dgl. mehr was in mein Fach einſchlagt,
nach der neueſten Mode anzufertigen. Jn-
dem ich ein verehrliches Publikum um recht
viele Aufträge ergebenſt bitte, verſpreche ich
bei ſolider Arbeit, nebſt prompter Bedie-
nung die möglichſt billigſten Preiſe.

Halle, den 3. Nov. 1844.
H. A. Lange, soenior,
Leipzigerſtraße No. 292.

Bei Julius Klinkhardt in Leip-
zig iſt ſo eben erſchienen und durch alle
Buchhandlungen in Halle in Küm-
mels Sortim. Buchhandl.) zu haben:

E. B. Königs unruhi-
ges Wort und unrechter

Standpunct
aus dem II. Hefte ſeines „rechten
Standpunetes“ dargeſtellt und

beleuchtet
Ein ernſtes Wort fur ernſte und
gebildete evangeliſche Chriſten

von Franz Schettler, ref. Pf.
gr. 8. eleg. broch. 5 Sgr.

Jn ernſter wuürdiger Sprache erlaääutert
der Verf. in Bezug auf die bekannten Kö-
nig'ſchen Pamphlete die ſo oft falſch ver
ſtandenen Berriffe von Rationaliemus
und Pietismus. Fuür jeden wahren Chri-
ſten wird dies Schriftchen von höchſtem
Intereſſe ſein.

Zur Kirmeß.
Sonntag, Montag und Dienstag aks

den 10. 11 und 12. Rovember E. ladet
gute Freunde und Goöonner ganz ergebenſt
ein Wilhelm Weber in Hohenthurm.

e

ter
v.

S 282 3


	Der Courier
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 260.
	[Seite 1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4






